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Zitat von Humblebee

Es muss doch nicht jedes Kind auf's Gymnasium und Abi machen!!!

Sehe ich auch als Mutter zweier Kinder so, da ich als Lehrerin schon zu oft erlebt habe, wie
schlimm es für Kinder sein kann, am Gymnasium zu scheitern, weil sie eigentlich auf die
Realschule gehört hätten. Da frag ich mich manchmal schon, was dieses Scheitern mit ihnen
macht, da es ja (zumindest auf jeden Fall da, wo ich wohne) meist die Eltern sind, die das
unbedingt wollen.

Kind 1 ist jetzt am Gymnasium und macht das supergut. Kind 2 ist sehr gut in der Grundschule
und ist an sich bestimmt fürs Gymnasium geeignet - ABER es ist so unglaublich unorganisiert,
verpeilt und faul. Ich sehe Kind 2 daher noch nicht am Gymnasium. Ich werde nicht die Mutter
sein, die dem Kind alles hinterherträgt und alles kontrolliert, dazu habe ich selbst zu viel Arbeit
und Kind 2 ist auch extrem renitent, dass ich daran glaube ich kaputt gehen würde. Ich glaube,
dass Kind 2 mit dem Druck am Gymnasium vielleicht nicht klar kommt (aber es ist noch etwas
Zeit) und kann mir auch den Weg über Realschule und dann ggf. später noch Abitur vorstellen.

Zitat von Kopfschloss

aber wenn sie keine Empfehlung bekämen, wäre ich enttäuscht.

Das ginge mir auch so, weil bei uns in beiden Familien alle am Gymnasium waren (inkl. Abitur).
Aber ich würde mich dann damit "abfinden" bzw. mich damit beschäftigen, welche Wege man
dann mit einem Realschulabschluss gehen kann.
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